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Merſeburger Kreis-Vlatt.
Mittwoch den 11. November.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung. Jn Gemäßheit der in den S.

11 und 286 der hieſigen Feuer-Löſch Ordnung vom 1. Juni
1852 enthaltenen Beſtimmung wird hierdurch öffentlich be-
kannt gemacht daß mit der Funktion des Löſch Directors und
der Hauptleute, ſowie deren Stellvertreter, folgende Perſonen
betraut worden ſind:

LöſchDirector: Bürgermeiſter Seffner,
Stellvertreter: Magiſtrats- Aſſeſſor Helke,
Geſpann Hauptmann, Oeconom Gottlob Wirth,
Unter -Hauptmann: Kreistaxator, Oeconom Schäfer,
Stellvertreter: Oeconom Morgenroth.

Rettungs Compagnie.
Hauptmann: Apotheker Hahn,
Unterhauptleute: Kaufmann Peckolt,

Ziegeldeckermeiſter Heyne.
Mauerbrecher-Compagnie.

Hauptmann Maurermeiſter Querfurth,
Unterhauptleute: Maurermeiſter Giebenrath,

Zimmermeiſter Kops.
Spritzen-Compagnie.

Hauptmann Zimmermeiſter Querfurth,
Unterhauptleute: Kupferſchmiedemeiſter Köppe,

Oeconom Findeis,
Fleiſcher-Obermeiſter Peuſchel,
Oeconom Windiſch.

Waſſerketten-Compagnie.
Hauptmann: Magiſtrats Aſſeſſor Berger,
Unterhauptleute: Beigeordnete Karlſtein,

Kaufmann L. Weddy,
Kupferſchmiedemeiſter Wiegand sen.,
Fabrikant Hüne,
Oeconom Spiegler,
Kaufmann Schönlicht sen.,
Lehrer Glaß.

Der Löſch Director und deſſen Stellvertreter, ſowie die
ſämmtlichen Hauptleute und Unterhauptleute werden wenn

die LöſchCompagnien in Thätigkeit treten, eine weiße Binde
um den linken Arm tragen.

Die
Ordnungs-Compagnie

wird bekanntlich von der hieſigen Scheibenſchützen-Compagnie
e deren Commandeure und Mitglieder an ihrer Uni-

orm zu erkennen ſind.
Wir machen hierbei wiederholt darauf aufmerkſam, daß

die im voraus beſtimmten oder auf der Stelle verlangten
Dienſte bei dem Feuerlöſchen pünktlich und unweigerlich ge-
leiſtet werden müſſen.

Vernachläſſigungen dieſer Pflicht müſſen mit den geſetz
lichen Strafen ohne Nachſicht belegt werden.

Merſeburg, den 3. November 1863.
Die Polizei- Verwaltung.

Reifſtäbe.
Von jetzt ab werden Reifſtäbe und grünes Korbmacher-

Holz verkauft auf dem Wölkauer Damme an der Saale.
A. Spohr.

r Gummiſchuhe S
werden ſchnell reparirt bei Robert Zahn, Schuhmacher-
meiſter, wohnhaft beim Oeconom Herrn Wiemann der Poſt
gegenüber.

Bekanntmachung. Bei den heute ſtattgefundenen
Ergänzungs Wahlen ſind folgende Stadtverordnete gewählt
reſp. wieder gewählt worden:

von der dritten Abtheilung:
Kupferſchmiedemeiſter Wiegand sen.,
Fabrikant Wirth

von der zweiten Abtheilung:
Zimmermeiſter Hetzer,
Kaufmann Maſcher,
Kaufmann J. Schönlicht;

von der erſten Abtheilung:
Herr Apotheker Hahn und
Herr Regierungs Secretair Roſtock.

Unter Bezugnahme auf den 8. 27 der Städte Ordnung
wird dies hierdurch öffentlich bekannt gemacht.

Merſeburg den 9. November 1863.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Als muthmaßlich geſtohlen ſind
ein Paar faſt noch neue ſchwarze Plüſchſchuhe und ein Brat-
tiegel in Beſchlag genommen worden. Der ſich legitimirende
Eigenthümer dieſer Gegenſtände wolle ſich zu deren Empfang-
nahme im hieſigen Polizeibureau melden.

Merſeburg, den 7. November 1863.
Die Polizei- Verwaltung.

HOeffentliche Sitzung der Stadtverordneten
am Freitag den 13. November 1863, Nachmittags 6 Uhr.

Vorlagen 1) Aufhebung des mit den hieſigen Apothekern
getroffenen Uebereinkommens über Gewährung eines Rabatts
bei Medicamentenlieferungen an das hieſige Armen und Kran-
kenhaus 2) Neuwahl eines Schiedsmannes für den erſten
Stadtbezirk; 3) Neubeſetzung der Magiſtrats-Canzliſtenſtelle
4) Beſtätigung der wiedergewählten Magiſtrats Aſſeſſoren
Herren Kieſelbach und Jurk;, 5) die Ueberbrückung des Kliee-
grabens bei dem neuen Schulgebäude 6) die Beſeitigung eines
Gartenflecks beim Hauſe Nr. 582 am hieſigen Sirxtiberge; 7)
die Neuanſtellung eines halben Stundenrufers.

Den in den 88. 16 und 17 des Statuts für das hie-
ſige Bürgerrettungs Jnſtitut enthaltenen Beſtimmungen ge-
mäß haben wir

Mittwoch den 11. November d. J., Nachm. 4 Uhr,
zu einer GeneralVerſammlung beſtimmt. Die ſämmtlichen
geehrten Mitglieder des Vereins erſuchen wir ergebenſt, ſich
zur angegebenen Zeit im großen Saale des Rathhauſes recht
zahlreich einfinden zu wollen.

Merſeburg, den 3. November 1863.
Das Direetorium der Bürgerrettungs-Anſtalt.

Wiegand. Seffner. Becker. Bichtler. Hahn.
Karlſtein. Keferſtein. Klingebeil. Maſcher.

Schäfer. Zſchetzſchingck.
Ein Paar große Läuferſchweine ſtehen zu ver

kaufen

Merſeburg. Vorwerk Nr. A.
Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe ſteht

zu verkaufen bei dem Zimmermeiſter Piller in
Zöſchen.

Eine Stube mit Meubles nebſt Schlaffammer iſt zu
vermiethen und kann ſogleich bezogen werden.

G. Focke, Windberg Nr. 359.
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Freiwillige Subhaſtation
bei dem Königl. Kreisgericht zu Merſeburg.

Das den minderjährigen Geſchwiſtern Gautz ſch zu Mer-
ſeburg gehörige, zu Merſeburg in der Rittergaſſe belegene,
unter Nr. 99 des Hypothekenbuchs und Nr. 193 des Brand-
kataſters eingetragene Wohnhaus nebſt Hofraum und Ställen,
abgeſchätzt auf 2429 Thlr., jedoch mit Ausnahme des dieſem
Hauſe bei der Separation zugetheilten HütungsAbfindungs-
Planes Nr. 445 der Karte, ſoll in freiwilliger Subhaſtation

am 3. December 1863, Vormittags 11 Uhr,
an hieſiger Kreisgerichtsſtelle, im Zimmer Nr. 12, vor Herrn
Kreisgerichtsrath Brummer verkauft werden.

Die Taxe, ſowie die Verkaufsbedingungen können in den
Bureauſtunden im Vormundſchafts-Bureau, Zimmer Nr. 11,
eingeſehen werden.

Merſeburg, den 7. October 1863.
Königl. Kreisgericht, II. Abtheilung.

Nothwendiger Verkauf.
Königliches Kreisgericht Merſeburg.

Das den Erben der verſtorbenen verehelichten Gaab
Barbara geb. Döring verwittwet geweſenen Beyer hier ge-
hörige, in Merſeburg belegene, im Hypothekenbuche der Stadt
Merſeburg PVolio 732 eingetragene Wohnhaus und Zubehör,
abgeſchätzt auf

1454 Thlr. 10 Sygr.,
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in un-
ſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll

am 27. November e., von Vormittags 11 Uhr ab,
vor dem Deputirten, Herrn Kreisgerichtsrath Panſe, an or-
dentlicher Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 6, ſubhaſtirt werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuch
nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befrie-
digung ſuchen, haben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtations-
gerichte anzumelden.

Merſeburg, den 9. Auguſt 1863.

Bekanntmachung.
Jn unſerem Handelsfirmenregiſter iſt die Firma

Moritz Kadner in Merſeburg
gelöſcht, zufolge Verfügung vom heutigen Tage.

Merſeburg den 4. November 1863.
Königliches Kreisgericht.

Hras VerpachtGras-Werpachtung.
Die Grasnutzung von dem Wölkauer Damme ſoll auf

die 6 Jahre vom 1. Januar 1864 bis dahin 1870 anderweit
verpachtet werden.

Hierzu iſt auf
den 27. d. M., Vormittags 10 Uhr,

im hieſigen Kreiskaſſen Locale Termin anberaumt, zu welchem
Pachtluſtige eingeladen werden.

Merſeburg, den 6. November 1863.
Königliche Domainen-Receptur.

Höne.

Holzverkanf
in der Oberförſterei Schkeuditz.

Jn der Dölauer Haide, Jagen 62, ſollen
Donnerstag den 12. d. M., von Vorm. 11 Uhr ab,
circa: 32 Schock Stangen I. Klaſſe,

175 II.9 Eichen mit 199 Cubikfuß,
1 Birke mit 9 Cubikfuß,

Kiefern mit 988 Cubikfuß,
1 Klafter Eichen, Birken, Kiefern Scheite,
1 Kiefern-Knüppel,
34 Abraum,öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden.

Zuſammenkunft der Käufer beim Schacht Nr. 6 an der
Mansfelder Chauſſee.

Bekanntmachung.
Jm Auftrage des Königlichen Kreisgerichts zu Merſeburg

werden auf
den 14. November d. J., Vormittags 10 Uhr,

in der Schenke zu Tornau folgende Viehſtücke, als:
2 Ackerpferde, 4 Kühe, 1 Ziege, 2 Gänſe, 3 Enten und
9 Hühner

von Unterzeichnetem öffentlich gegen ſofortige baare Zahlung
meiſtbietend verkauft werden.

Lützen den 6. November 1863.
Engelberg, Actuar.

Nutzholz- Auction.
Donnerstag den 12. November e. von Vormittags 10

Uhr an, ſollen im Oberthauer Revier nachſtehende Bäume
auf dem Stamme:

100 Stück ſehr ſtarke Eichen (Schiffsbauholz),
80 ſtarke Weißbuchen,
40 Räüſtern, Eſchen und Ahorn,
60 Ellern und100 iitalieniſche Pappeln

öffentlich meiſtbietend unter der Bedingung verkauft werden,
daß I des Kaufpreiſes gleich im Termine angezahlt werden
muß.

Oberthau, den [4. October 1863.
Kneiſel.

Drei ſchwere Läuferſchweine ſind zu verkaufen bei dem
Bäckermeiſter Moldenhauer, kleine Sixtigaſſe Nr. 590.

Ein Stutzflügel mit ſehr gutem Ton iſt ſofort zu ver
miethen Oberaltenburg Nr. 826.

Ein geräumiges Familienlogis mit allem Zubehör, zum
Preiſe von 24 Thlr., ſteht von jetzt ab noch zu vermiethen
und Neujahr zu beziehen Saalgaſſe Nr. 408.

Auch ſteht daſelbſt ein ſtarkes Läuferſchwein zum Verkauf.

Anzeige.
ierdurch erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich vom 1. No-Hier

e

vember d. J. ab aus dem bisher unter der Firma A. Höpf-
ner Co. im Hauſe der Frau Dr. Dürbeck, Roßmarkt
Nr. 373/374, beſtandenen photographiſchen Atelier ausgeſchie-
den bin. Vom 1. December d. J. ab werde ich mich nun
allein etabliren und wird mein neues Atelier im Garten des
Hrn. Rentier Maſcher, Roßmarkt Nr. 505, errichtet werden
das mir bisher geſchenkte Vertrauen werde ich auch ferner be
müht ſein, mir zu erhalten.

Alle diejenigen welche noch Zahlungen an die Firma
A. Höpfner u. Co. haben, werden erſucht, ihren Verbind-
lichkeiten zum Zwecke der Regelung gefälligſt baldigſt nach-
zukommen.

Merſeburg, den 6. November 1863.
F. W. Franke,

Portrait Maler und Photograph.
Die feinſten Miſſouri- Cigarren kann ich jetzt wieder zum

alten Preiſe verkaufen. L. A. Weddy.
T Gummiſchuhe reparirt ſchnell bei Garantie

Mehne Unteraltenburg 732.
De Gegen Schwindſuchten, ſcrophulöſe Leiden rc.
Chemiker Br. Hauchk's Dies Präparat beſitzt außer

ozonisirter r r der beſtennrgeh Eahnortran Leberthranſorten, die es inMorseh Leberthran. Geſchmack und Geruch, ſe
wie an Jodgehalt bedeutend übertrifft, auch noch die the-
rapeutiſchen des Ozons deſſen Heilſamkeit bei Schwindſuch-
ten die wiſſenſchaftlichen Forſchungen feſtgeſtellt haben. Jn
Originalfl. à 125 Sgr., vorräthig in den beiden Apo-
theken Merſeburgs.

General Depöt des Dr. Hauck'ſchen Leberthrans bei
W. A. W al in Berlin Hausvoigteipl. 7.
Pariſer Gummiſchuhe in allen Größen empfiehlt

L. A. Weddy.
Friſche Hefe empfiehlt L. A. Weddy.
Magdeburger Sauerkohl, ſehr delikat, bei

S. A. Weddt.
W J 7Viehß-Uerſicher. Bank für Deutſchland

in Berlin.
Die auf Gegenſeitigkeit ihrer Mitglieder gegründete Ge
ſellſchaft verſichert Pferde, Maulthiere und Eſel, Rindvieh,
Schweine und Ziegen gegen alle Verluſte, welche in Folge
von Krankheiten Seuchen oder Unglücksfällen entſtehen, oder
Rindvieh allein gegen Verluſte, nur in Folge von Maul
und Klauenſeuche, Lungenſeuche und Milzbrand entſtanden.

Bis ult. October betrug die Netto Verſicherungsſumme
900,000 Thlr.

Für Schäden wurden bezahlt ca. 13,300 Thlr.
Die Dividenden betrugen pro 1862 655 für Pferde,

Feinſte

15 für Rindvieh und 50 für Schweine.
Dem Unterzeichneten iſt für Merſebnrg und Umgegend

eine Agentur übertragen worden und ladet derſelbe zu
ſicherungsnahmen bei obiger Bänk ergebenſt ein.

Merſeburg, den 5. November 1863.
R. Knapp, Schmalegaſſe Nr. 530.
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Ha stelle Griesfür Herren, Damen und Kinder empfiehlt F. H. Müller, Klempnermeiſter, Dom.

Einem geehrten hieſigen und

Etabliſſements Anzeige.
Nr. 220 Dur ſtraße Nr. 2263.

auswärtigen Publikum zur erge-
benen Anzeige, daß ich am heutigen Tage unter der Firma

G. V. L.und Galanteriewagaren- Geſchäft
der Frau Wwe. Volkmann hier übernommen habe.

Alle in mein Fach einſchlagenden Arbeiten werde ich,

das Buchbinder-

wasKunſt und Aeenurateſſe anbelangt m der größten Pünkt

lichkeit ausführen.
Auch werde ich gewiß Allesdurch elegante, geſchmackv

ten, ſowie durch billigſte PreisMerſeburg, den 9. Nu mber 1863
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Le An Buchbindermeiſter.
s Hausmittel welthehannte

aus der Fabrik vonG. A. W. Mayer in Breslau
ist in halben und Viertel Champagner- VFlaschen zu 1 Thlr. sowie zu 15 Sgr. stets ächt bei mir zu haben.

Albert r murtsch, 9 Markt Nr. 20
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager moderner Filz- und Sei-
denhüte für Herren und Knaben in neueſten Facons, Filz-
und Buckskinſchuhe, ſowie alle vorkommende Filzwaaren,
Handſchuhe für Herren und Damen in allen Stoffen (beſon
ders viel feine für den Winter), Cravatten und Shlipſe in
neue ſten Zſſns, Chemiſettes und Kragen für Herren e

e Wegen Mangel an paſf ſender Localit tät gebe
e ich zu Neujahr mein Ladengeſchäft am Platzeauf und verkaufe daher zu beſonders billigen Preiſen.

S Des Rgi. Preuss. Kreis- Physik s
0e Doctor KochBe M r onhbons

Ranheit im Iielee, ren ete. n wonlor in
Originalschachteln à 10 und 5 gr. fortwährend nur
verkauft bei Vriedr. stollberg.

Für Huſtenleidende und Bruſtkranke.
Die von Unterzeichnetem gefertigten und von dem Königl.

Preuß. Sanitätsrath Herrn Dr. Köhler und Herrn Dr. Kärn-
bach in Berlin, ſowie Herrn Garniſonsarzt Dr. Lange in
Deſſau, mit entſchiedenem Erfolge bei obigen Kranken angewen-
deten Bruſtbonbons wovon der verſiegelte mit der Adreſſe des
Fabrikanten und den Atteſten obiger Herren bedruckte I Pfd.
Beutel 2 Sgr. koſtet, ſind fortwährend zu haben in Mer-
ſeburg bei den Herren E. Teichmann und F. A. Voigt,in Lauchſtädt bei Herrn Hülſe, in Sanſſtaädt bei ded

C. Apel und in Lützen bei Herrn A. Sack.
A. Krantz.

Zum ſofortigen Antritt wird ein ehrliches ordentliches
Mädchen geſucht Neumarkt Nr. 934.

T Sta v Wot s.
Das Schirm und Drechsle erwagren Lager

eigner Fabrik von

Bruno Meiling, Burgſtr. 222,
empfiehlt ſein gut aſſortirtes La ger von Regenſchirmen in Seide,
Alpacca und Baumwolle in bekannter Güte zu den billigſten
Preiſen. Reparat turen und neue Bezüge ſchnell und billig.

Ganz beſonders erlaube mir auf mein Lager feiner Holz
waaren, als Stock- und Schirmhalte r, Garderobe und S Schlüſſel-
halter u. a. m. aufmerkſam zu machen. Beſtellungen zu ſchon
fertigen Stickereien werden in kürzeſter Zeit angefertigt.

Bruno Meiling.
Tabacks und Eigarrenpfeifen, feine echte Meerſchaum-

Geſundheits- S Ciga rrrenſpitzen (zum nicotinfreien Rauchen), Spa-
zierſtöcke, Doſen Feuerzeuc ge u. ſ. w. in größter Auswahl

empfiehlt Bruno Meiling.Kämme in Gummi, Elfenbein Büffel-, Braſilhorn und
Buchsbaum. Haar, Zahn und Nagelbürſten, Parfümerien
und Toilettenſeifen, beſonders Fettſeifen zur Erhaltung einer
reinen und weichen Haut empfiehlt

Bruno Meiling.
Von den ſo rühmlichſt bekannten Gicht- und Schweiß-

ſohlen von Robert von Stephani aus Frankfurt a./O. er
hielt neue Sendung im Alleinverkauf

Bruno Meiling.
Hirſch und e ſowie Pulverhörner, Schrot-

beutel, Zündhütchenhalter, Rehlocker u. ſ. w. ſind ſtets vor-

räthig bei Bruno Meiling.Petſchafte in allen Buchſtaben des Alphabets hält ſtets

vorräthig Bruno Meiling.Ein zuverläſſiger Arbeiter kann dauernde Beſchäftigung

finden bei C. E. Remmler.
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Christlichen Familien können die jetzt in 5. Auf-
lage erscheinenden

Täglichen Andachten
zur hänslichen Drbauung von J. Iüllen-
sieſen., von denen kürzlich die erste Lieferung aus-
gegeben ist, warm empfohlen werden. Es ist dies ein-
mal ein wahrhaftes Andachtsbuch, wie die neuere
Zeit wenige hervorgebracht hat, zunächst weil es aus

andachtsvollem Herzen in einem Gusse her vorgegangen
und dadurch Andacht erweckend ist, dann weil es alle
die Andacht störenden Parteistreitigkeiten des Tages
zu berühren vermeidet. Mit Recht sagt der Hofpredi-
ger Dr. Krummmacher in einer Beurtheilung des
Buches: HMüllensiefen's „Andachten““ scheinen unter dem
Eindruck des alten Scherworts entstanden zu sein
„„Redet mit Jerusalem freundlich!“ Von der zweiten
Auflage sind noch vollständige Exempl. vorräthig die
zweite und dritte Anflage sind im Preise, Inhalt und
Ausstattung gleich.

Die erste Lieferung kann man zur Ansicht erhal-
ten und snbseribiren bei Fr. Stollberg.

Caffee-Offerte.
Bemarary Caſfece, rein gebrannt und vom

edelsten Geſchmack à Pfd. 15 Sgr, PPortoricos- und
Java Caſfſee. kräftig und delikat ſchmeckend, gebrannt
à Pfd. 14 Sgr., rohe Caffees in den verſchiedenſten Sor-
ten von 955 12 Sgr. pro Pfd.

Merſeburg. Heinr. Schultze jun.,
Entenplan und Rittergaſſenecke.

„Volskalender für I86 mit s Stahlſt.Steffens u. vielen Holzſchn. Geh. 12 Sgr., geb. 15
Sgr., iſt vorräthig bei Friedr. Stollberg.

e Mingesancit.Der Ralender- Verlag von Trowitzsch u. Sohn
in Berlin ist neuerdings durch ein dankenswerthes
Unternehmen vermehrt woden; Trowitaschi'gs
Land wirthschafſtlicher Notiz iknalender
nennt sich ein sehbr practisch eingerichtetes Hülfsbuch,
welches für den täglichen Gebrauch berechnet, alles
für die nöthigen Notizen erforderliche Material umfasst,
und dem namentlich durch den billigen Preis von 15
Sgr. eine grosse Verbreitung gesichert ist. Es sei
hiermit allen Landwirthen empfohlen.

Ein Guts- Inspector.
Anzeige.

Den Herren Pferdebeſitzern zeige ich hierdurch an, daß
ich zum Dienſt unbrauchbare, ausrangirte Pferde nach Be-
ſchaffenheit derſelben ſtets zu höchſten Preiſen kaufe.

Scharfrichterei Lützen. Nob. Scheibe.
Anzeige.

Ziegenfelle zum beſten Preis, alte mit 27 Sgr. Heber
linge oder diesjährige 20 Sgr., ſowie auch Haſenfelle kauft

A. Franke, Scharfrichtereibeſitzer.
Desgleichen marode, abgetriebene und überſtändig gewor-

dene Pferde und Rindvieh kauft zum beſten Preis
A. Franke, Scharfrichtereibeſitzer.

Das diesjährige FIartinmi GQuartal der vereinig-
ten Maurer-, Zimmer und Dachdecker Jnnung findet

Montag den 16. November, Vormittags 9 Uhr,
im hieſigen Riſchgarten Locale ſtatt.

Merſeburg, den 6. November 1863.
Aug. Querfurth, Obermeiſter.

Deffentliche Verſammlung des Gewerbevereins
Sonnabend den 14. November, Abends 7 Uhr,

im Schießhauſe.
Tagesordnung: Einleitung in die Chemie.

Ueber Beleuchtung und Photometrie.
Verkauf der geleſenen Journale.

Zum Schlachtefeſt heute Mittwoch den
e 11. November, von früh 9 Uhr an VWellfleiſch,
e ladet freundlichſt ein

R. Nürnberger, Saalgaſſe.

Schlachteſeſt
Donnerstag den 12. November, von früh

9 Uhr ab Wellfleiſch, wozu ergebenſt einladet
Fr. Heydenreich.

Mittwoch und Donnerstag den 11. und 12. No-
vember d. J. im

Hotel zum halben Mond
A

der Sängergeſellſchaft Lang aus München (vier Damen und
ein Herr) im Coſtüm. Jch erlaube zu bemerken, daß mir
die hohe Ehre zu Theil wurde, bei ſämmtlichen deutſchen Für

ſten zu ſingen. Lang.Concertunter Mitwirkung

des Naturflötiſten Herrn Wechſung
im Thüringer Hof

Mittwoch den 11. November, Abends 7 Uhr.

Programm du Hüte naturel.
I. Concertino à la Musard, comp. par VV. Wechsun
II. Introd. et Variat. à Alexis, arang. de VV. V.
III. Heimathsklänge v. J. Gung'l.
IV. Carneval de Venise, par Ernst.

Entrée à Perſon 3 Sgr.
W. Braun, Stadtmuſikus.
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Die nächſte

muſikaliſche Pesper
wird Sonntag den 15. d. M., Abends 7 Uhr, im hieſigen
Dome zum Beſten des Guſtav Adolph Vereins ſtattfinden.

„D. H. Engel,
Muſikdir. u. Dom-Organiſt.

BVo n Mittwoch den 11. November an giebt es friſche
Hefen bei Friederike Nieckelmann, verwittwete Brau-
meiſter in Zöſchen.

Geſuch.
Ein junger Menſch, welcher kommende Oſtern die Schule

verläßt und Luſt hat Schuhmacher zu werden, findet ein gu
tes Unterkommen beim

Schuhmachermeiſter Karl Rothe in Merſeburg,
Dammmühlengaſſe 119.

Ein ordentliches mit guten Atteſten verſehenes Mädchen,
welches mit der Küche Beſcheid weiß und die Hausarbeit über-
nimmt, findet zu Neujahr einen Dienſt und kann ſich daſſelbe
melden Unteraltenburg Nr. 755.

Durchſchnitts Marktpreiſe des Monats October.

u e W aWeizen Scheffel 2 711 Kalbfleiſch Pfund 3
Roggen 126 2 Schöpſenfl. e 4Gerſte 111 41 Schweinefl. sHafer 26 Butter 10 6Erbſen 2116 3Bier Quart 1
Linſen 3 Branntwein 6Bohnen 320 Heu Centner 1 39Kartoffeln 20 Stroh Schock 5 15Rindfleiſch Pfund 4 6 h

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Getrauet: der Trompeter bei der 3. Escadron Königl.

Thüring. Huſ, Reg. Nr, 12 Funck mit D. K. Weißleder von hier der
Bürger und Buchbindermſtr. Licht mit Frau H. B, verw. Volkmann hier.

Geſtorben: die vierte Tochter des Königl. Regierungs Hauptkaſſen-
Buchhalter Dießner, 7 J. 2 M. 17 T. alt an Gehirnentzündung.

Stadt. Geboren: dem Dachdeckergeſellen Egert eine Tochter
dem Zimmergeſellen Huth ein Sohn dem Kaufmann Seidel eine Tochter
dem Bürger und Beutlermſtr. Schütze eine Tochter dem Fabrikarb. Becker
ein Sohn. Geſtorben: die neugeb. Tochter des Dachdeckergeſellen
Egert, 4 St. alt, an Schwäche die Ehefrau des Bürgers und Barbier
herrn Brandin, 24 J. 1 M. 10 T. alt, an Bruſtkrankheit; der einzige
Sohn des Lohgerbermſtrs. Dietrich, 2 J. 3 W. alt, am Nervenfieber der
Bürger und Beutlermſtr. Schütze, 75 J. alt, an Altersſchwäche ein au
ßerehel. Sohn 5 W. alt, an Krämpfen.

Donnerstag Abends 7 Uhr Gottesdienſt in der Stadtkirche. Predigt
Herr Diac. Buſch.

Neumarkt. Geboren: dem Handarb, Heſſelbarth ein Sohn dem
Leinwebermſtr. Wenzel eine Tochter dem Handarb. Glaß in Venenien
eine Tochter.

Altenburg. Geboren: dem Maaſchinenführer Regel ein Sohn.
Nächſten Donnerstag, den 12. November, Vormittags 11

Uhr, ſoll in der Alten burger Kirche allgemeine Beichte und Abend-
mahl gehalten werden. Anmeldung.

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.
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